
Museumspädagogisches Programm

Zwischen Fortschritt und Elend
Die Industrialisierung in Schlesien am Beispiel des Textilhandwerkes

Die Textilproduktion hat in Schlesien seit dem

späten Mittelalter Tradition und war bis ins 20

Jahrhundert hinein Motor der wirtschaftlichen

Entwicklung. In einem Rundgang durch die

landeskundliche Ausstellung im Museum wird

die Bedeutung dieses Wirtschaftszweiges für

Schlesien und seine Entwicklung insbeson-

dere im 19. Jahrhundert aufgezeigt. Hierbei

wird insbesondere auf die Ursachen und den Verlauf des Weberaufstandes von 1844

eingegangen. Auch die weitere Entwicklung der schlesischen Textilindustrie bis zum

Zweiten Weltkrieg wird kurz skizziert.

Die Führung kann durch einen einführenden Lichtbildvortrag ergänzt werden

- zur Entwicklung der Textilherstellung

in Schlesien

- zum Leben und Werk Gerhart

Hauptmanns

Auf Wunsch stellen wir auch eine Mappe

mit Texten und Informationen zusammen,

für die Vorbereitung von Kurzreferaten im

Unterricht.

Terminvereinbarung:
Tel: 022 44/ 88 62 33
E-mail: museum@hausschlesien.de

Zielgruppe: Schüler Sek. I. und II.
Preis pro Gruppe incl. Führung: 25,-€


